
375103-2021 Page 1/5

II.1.6.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.
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II.1.

I.5.

I.4.

I.1.

See the notice on TED website 375103-2021 - Result
Germany-Berlin: Architectural, engineering and planning services
OJ S 141/2021 23/07/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH
Postal address: Stralauer Platz 29
Town: Berlin
NUTS code: DE3 Berlin
Postal code: 10243
Country: Germany
E-mail: paul.mittelstaedt@vbb.de
Telephone: +49 30/25414492
Fax: +49 30/25414114

:Internet address(es)
Main address: www.vbb.de

Type of the contracting authority
Other type: Gemeinschaftsunternehmen der Länder Berlin und Brandenburg sowie der Kreise 
und kreisfreienStädte im Land Brandenburg

Main activity
Other activity: Verkehr

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rahmenvertrag für Nutzen-Kosten-Untersuchungen insbesondere im Rahmen des Projektes 
i2030 (NKU i2030)

Main CPV code
71240000 Architectural, engineering and planning services

Type of contract
Services

Short description
Der Rahmenvertrag umfasst im Wesentlichen die Vorbereitung und Durchführung von Nutzen-
Kosten-Untersuchungen im Infrastrukturprojekt i 2030 (NKU i 2030).

Information about lots
This contract is divided into lots: no

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/375103-2021
mailto:paul.mittelstaedt@vbb.de?subject=TED
http://www.vbb.de
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.7. Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1 050 000,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
71300000 Engineering services, 71241000 Feasibility study, advisory service, analysis

Place of performance
NUTS code: DE30 Berlin
NUTS code: DE40 Brandenburg

Description of the procurement
Die zu erbringenden Leistungen sind:
— Weiterentwicklung oder Neuerstellung eines Verkehrsmodells unter Berücksichtigung 
aktuell vorliegender Struktur- und Prognosedaten für die Länder Berlin und Brandenburg zur 
Bewertung von Infrastrukturprojekten im Schienenpersonennahverkehr (Regionalverkehr und 
S-Bahn), Kalibrierung des Modells anhand von Nachfragedaten
— Durchführung von Nutzen-Kosten-Untersuchungen entsprechend der jeweils aktuellen 
Version der Standardisierten Bewertung von Verkehrswegeinvestitionen des ÖPNV, ggf. 
Variantenbetrachtungen und Sensitivitätsbetrachtungen,
— Begleitung von Nutzen-Kosten-Analysen gemäß anderer Förderprogramme, wie z. B. 
Förderprogramme der EU, des Bundes oder der Länder,
— Durchführung von Projektdossierverfahren,
— Erarbeitung von Vorschlägen zu neuen Möglichkeiten der Nutzenbewertung bzw. 
Berücksichtigung neuer Ansätze aus einer Aktualisierung der Verfahrensanleitung der 
Standardisierten Bewertung und ggf. Anwendung dieser im Rahmen der NKU,
— Durchführung von Folgekostenrechnungen,
— Beratung und Unterstützung der i 2030-Projektpartner zu den Nutzen-Kosten-
Untersuchungen und begleitenden Themen wie z. B. verkehrliche Fragestellungen, Zuschnitt 
von Nutzen-Kosten-Untersuchungen, Grobbewertungen, Variantenabschichtungen, 
Beantragung von Fördergeldern, nachträgliche Aktualisierung von bereits erstellten Nutzen-
Kosten-Untersuchungen.

Award criteria
Quality criterion - Name: AP 1 Verkehrsmodell / Weighting: 10
Quality criterion - Name: AP 2 Durchführung NKU (AP 2.1, 2.2, 2.3) / Weighting: 10
Quality criterion - Name: AP 3 Neue Bewertungsansätze zur Nutzerermittlung / Weighting: 10
Quality criterion - Name: AP 4 Folgekostenrechnung / Weighting: 10
Quality criterion - Name: AP 5 Beratung / Unterstützung / Weighting: 10
Price - Weighting: 50

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
— Wir weisen darauf hin, dass sich die VBB GmbH das Recht vorbehält ggf. Änderungen an 
der LB-VBB vorzunehmen.
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V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.
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V.2.
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IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiationAccelerated procedureJustification: 
Erhöhte Dringlichkeit.

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 063-160400

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
19/07/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 3
Number of tenders received from SMEs: 3
Number of tenders received from tenderers from other EU Member States: 0
Number of tenders received from tenderers from non-EU Member States: 0
Number of tenders received by electronic means: 3
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Intraplan Consult GmbH
Town: München
NUTS code: DE212 München, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 1 050 000,00 EUR
Total value of the contract/lot: 1 050 000,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/160400-2021
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3. Additional information
1. Bewerber haben das Nichtvorliegen der in § 123 GWB und § 124 GWB genannten 
Ausschlussgründe zu erklären. Für die Erklärung ist das Formular „Teilnahmeantrag“ zu 
verwenden.
2. Ein Unternehmen kann sich, auch als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft, zum Nachweis 
seiner Leistungsfähigkeit und Fachkunde der Fähigkeiten Dritter (z. B. Unterauftragnehmer) 
bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen Dritten 
bestehenden Verbindungen. Jeder Dritte, auf dessen Eignung sich der Bewerber bezieht, 
muss das Formular „Teilnahmeantrag“ ausfüllen und einreichen. Zudem muss dieser Dritte 
seine wirtschaftliche und finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit nach 
Maßgabe der Anforderungen der Auftragsbekanntmachung und unter Verwendung der 
gestellten Formulare in dem Umfang nachweisen, indem sich der Bewerber darauf beruft. 
Unabhängig davon muss auch der Dritte, auf dessen Eignung sich der Bewerber beruft, seine 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (III.1.1 der Auftragsbekanntmachung) sowie 
das Nichtvorliegen der in § 123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe nach 
Maßgabe der Auftragsbekanntmachung und unter Verwendung der gestellten Formulare 
individuell und vollständig nachweisen. Ein Bewerber kann im Hinblick auf Nachweise für die 
erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in 
Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt 
werden. Im Rahmen der Eignungsprüfung wird überprüft, ob das Drittunternehmen, deren 
Kapazitäten der Bewerber in Anspruch nehmen möchte, die entsprechenden 
Eignungskriterien erfüllt und ob Ausschlussgründe vorliegen. Erfüllt das Drittunternehmen die 
entsprechenden Eignungskriterien nicht vollständig oder liegt ein zwingender Ausschlussgrund 
(§ 123 GWB) vor, muss der Bewerber dieses Unternehmen ersetzen. Die Auftraggeberin 
behält sich vor, die Ersetzung des Drittunternehmens zu verlangen, wenn ein fakultativer 
Ausschlussgrund (§ 124 GWB) vorliegt. Hierfür wird dem Bewerber eine angemessene Frist 
gesetzt.
3. Die Verfahrensteilnahme in gemeinschaftlicher Form (Bewerbergemeinschaft) ist zulässig. 
Eine Bewerbergemeinschaft wird wie ein Einzelbewerber behandelt (§ 43 Abs. 2 S. 1 VgV). 
Soweit in den Vergabeunterlagen von Bewerbern gesprochen wird, sind damit sowohl 
Einzelbewerber als auch Bewerbergemeinschaften gemeint. Im Teilnahmeantrag haben die 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft einen bevollmächtigten Vertreter für den Abschluss und 
die Durchführung des Vertrages zu benennen. Der bevollmächtigte Vertreter steht in diesem 
Vergabeverfahren als Ansprechpartner der Bewerbergemeinschaft zur Verfügung. Die 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung muss für jedes Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft mittels Formular „Teilnahmeantrag“ und das Nichtvorliegen der 
Ausschlussgründe aus §123 und § 124 GWB mit dem Formular „Teilnahmeantrag“ individuell 
nachgewiesen werden. Für die übrigen Eignungskriterien kommt es auf die 
Bewerbergemeinschaft insgesamt an. Insofern füllt jedes Mitglied die Formulare für die 
Eignungsprüfung nur so weit aus, wie es für dieses Mitglied zutrifft. Soweit im Wege der 
Eignungsleihe auf die Eignung eines Dritten zurückgegriffen wird, ist zusätzlich das Formular 
„Unterauftragnehmer“ auszufüllen und einzureichen. Die Prüfung der Eignung erfolgt unter 
Berücksichtigung sämtlicher von der Bewerbergemeinschaft eingereichten Unterlagen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Town: Berlin
Postal code: 10785
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VI.5.

VI.4.3.

Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.

Date of dispatch of this notice
19/07/2021


